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Herren Bezirksliga

PTSV Jahn Freiburg : TTC Wyhl 
Samstag, 09.03.2024, 17:00 Uhr

Lunstedt tütet den Sieg für den PTSV Jahn Freiburg ein

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des PTSV Jahn Freiburg in der Herren Bezirksliga gegen
den TTC Wyhl durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden .

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen Bindner /
Möring zeigten Häring / Tisch ihren Gegner die Grenzen auf. Auf dem falschen Fuß erwischten
Richter / Greminger ihre Gegner Braun / Hanselmann beim eher eindeutigen Gewinn ohne
Satzverlust. Müller / Lunstedt hatten ihre Gegner Jordan / Braun beim Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Max Richter im Doppel gegen Martin
Hanselmann, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Braun wurden derweil Ephraim Greminger unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Probleme zu Beginn des Spiels musste Christoph Müller zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Nicht so gut lief es indes für Benjamin Häring beim 5:11, 10:12, 9:11
gegen Sebastian Bindner. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Ralf Lunstedt die Partie gegen Sebastian Möring noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Beim 3:0-Sieg gelang es Dominic Tisch den Gastspieler Manfred Braun in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Tisch mit einem 11:0 über Braun
hinwegfegte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Max Richter eine Niederlage in vier Sätzen gegen Florian Braun kassierte. Nicht so
gut lief es für Ephraim Greminger bei seinem 0:3 gegen Martin Hanselmann, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen.
Christoph Müller gelang es Sebastian Bindner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen Sieg verpasste Benjamin Häring bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Adalbert Jordan und er konnte das Match unterm Strich nicht so
ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte
als in etwa gleichstark in die Partie. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Manfred
Braun zunächst nicht gut aus, so gewann Ralf Lunstedt im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Braun nun bei 4 Siege und 14
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des PTSV Jahn Freiburg geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen
den TTC Ihringen, während der TTC Wyhl am 16.03.2024 gegen den TV Pfaffenweiler antritt.

 Statistik:
 PTSV Jahn Freiburg

Doppel: Häring / Tisch 1:0, Richter / Greminger 1:0, Müller / Lunstedt 1:0 
Einzel: M. Richter 1:1, E. Greminger 0:2, C. Müller 2:0, B. Häring 0:2, R. Lunstedt 2:0, D. Tisch 1:0 
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 TTC Wyhl
Doppel: Braun / Hanselmann 0:1, Bindner / Möring 0:1, Jordan / Braun 0:1 
Einzel: F. Braun 2:0, M. Hanselmann 1:1, S. Bindner 1:1, A. Jordan 1:1, M. Braun 0:2, S. Möring 0:1


